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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. PART1K-PABLE, GRATZER, 

MOSER, Mag. HAUPT, APFELBECK haben am 20. Dezember 1991 unter der 

Nr. 2217/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend "Mängel bei der Unterbringung von Dienststellen der 

Sicherheitsexekutive" gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"1. Aus welchen Gründen wurden Beamte der Sicherheitsdirektion 

für Niederösterreich (Rennwegkaserne/Wien) in einem - nicht 

den Sicherheitserfordernissen entsprechenden - Container 

untergebracht? 

2. Werden Sie dio geeigneten Veranlassungen treffen, damit diese 

Beamten umgehend in - dem Dienstbetrieb angemessenen -

QuartIeren untergebracht werden und, wenn nein, warum nicht? 

3. Wenn ja, ab wann ist hiermit zu rechnen?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 
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Zu Frage 1.: 

Die Unterbringung von Bediensteten der Eingangskontrolle (Journal-

dienst) erfolgte vorübergehend in einem Container, weil 

hiefür vorgesehenen Amtsräume infolge einer Renovierung 

rechtzeitig fertiggestellt werden konnten. 

Zu Frage 2. und 3.: 

die 

nicht 

Die vorgesehenen Amtsräume wurden in der Zwischenzeit bereits 

fertiggestellt und auch bezogen. Diese Räume entsprechen den 

Erfordernissen des Dienstbetriebes. 
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